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Hauswarte und Hausgemeinschaften werden mithelfen

Auch der Wettergott hat seine Lahnen , Einmal schickt er uns

einen mehr oder weniger ausgiebigen Gchneefall , bei dem es nicht

immer sofort möglich ist , die verschneiten Rinnsale und Kanalgitter

freizumachen . Dann fällt es ihm plötzlich ein , die ganze himmlische

Sendung zu Wasser werden ( auf wienerisch » auflahnen » ) zu lassen.

Lies hat oft unerwünschte Überflutungen zur Folge , kann aber zuver¬

lässig verhindert werden , wenn sich Hauswarte und Hausgerneinschaf - -

ten in wahrer Volksgemeinschaft zusammentun und tatkräftig an cer

Freimachung der Rinnsale und Kanäleinlaufgitter mithelfen . Bei die¬

ser Gelegenheit soll auch vor den Hauseingängen ein Platz ausgesehau*

feit werden , um das Heraustragen der zur Entleerung bestimmten Müll¬

gefäße zu erleichtern.
Die Gemeindeverwaltung richtet daher an die Hauswarte und . Haus¬

gemeinschaften die dringende Bitte , sich für diesen notwendigen Ar¬

beitseinsatz zur Verfügung zu stellen.
In diesem Sinne wird auch auf die amtliche Verlautbarung » Haus¬

warte und Hausgemeinschaften » in den Tagesblättern verwiesen,
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